
478 4=-4 44I c  An

SA }N e} ——
GTE

(: $;<
AS=D

D \A4NAA
. TE 5a0 »“an Y Y (& 3 5 53 Y Ta NN1 e

Abtheilung: \Studie‘n.
Ueber die wissenschaftliche Uung des

heil eNEA16
Von Edmund Schmiıidt in Metten.

DIie iIm Ir ahrgang (1888) der »Studien« enthaltene Artikel-
serie 1) ber diesen Gegenstand chloss mıit der Darlegung des
Grundrisses der Regula, welcher Uurc seiıne Anlage, seINEe kın-
aCc.  eıt, Zweckmässigkeit und Vollständigkeit en Anforderungen

sehr entspricht, dass er in ihrem Verfasser eine hohe wI1issen-
schaitlıiıche Bildung nothwendig voraussetzt

Kıs möge gestattet se1In, och einen achtrag zu geben,
welcher jene ÄArtikel ZU Abschlusse bringt und für die Kenner
der eilıgen ege nıcht ohne Interesse seın WwIrd.

Kıs handelt sich darum, gleichsam der and des erwähnten
(irundrisses dıe Analyse bıs auf jedes Gapıtel au S-
udehnen und zeıgen, dass sowohl 1m QU.aNn-ZCN
er q 1s auch LMN ]J edem einzelnen Abschnıiıtt über-
sıchtlıche Ordnung und Planmässigkeıit herrscht,
und dass dıe Gliederung de  U (1anzen und er seiner
Theıle nıchts wünschen übrıg ass

])iese Darlegung wird das (zewicht der schon erbrachten
Beweise für dıe wissenschaftliche Bildung des enedic nicht
wenıg erhöhen und ist geeıignet, jeden Zweıfel hierüber ZeTr-

streuen ; auch das Verständnis der Kegula di}irfte\ dadurch nichtwenıg gefördert werden.

A& 5 7, 234, 361, 553
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Die firüher del Entwickelung des Planes vorausgeschickten
Vorbemerkungen 1) können allerdings auch 1er N1C Danz entbehr
werden, jedoch lassen SI sıch erhebhlich vermındern und bestimmter
fassen S1e sollen 1€e1 QusSTIUuNrlıc. folgen

Um Gleichartiges zusammenzustellen hat de1r enedie
achtmal untergeordnete Punkte den Abschnıitten, wohnn S1IE

eigentlich gehören übergangen und S  a eingefügt sechsmal
sind dieselben andere Gapıtel eingereıhft nämlich

43 Cap.. dem Zusammenhang entsprechend VO

denjenigen dıe Rede ist, welche 7U Tısch ZU späl kommen ;
neben diesen andelt auch VON soıchen, dıe siıch beım ('hor-
gebe N1C rechtzeıtig einfinden ;

Cap die Erlaubnis egeben wird auch A4aUusSser
der für das gemeinschaftliche Gebet bestimmten Zeıt Oratorium

eten, dem zugleich VO ()ratorium überhaupt gehandelt wIrd ;
Cap dem Abhte aufgetragen WITd, Gr mOöge

keinen Vorwand bıeten, dass Untergebenen sich das Noth-
damıt sind dıewendige auf unerlaubten Wegen verschaffen ;

Bestimmungen ber dıie eidung und das ettzeug verbunden,
welche, WIe Capitel selbst angedeutet ist, damıt eN-

hängen ;
57 Cap-., dessen eigentlicher Gegenstand Anordnungen

sınd ber den Verkauf der Kloster gefertigten Sachen :
ist jedoch dıe Rede Von den Handwerkern und Künstlern, welche
jene (xegenstände machen :

61 Cap., welches dem Zusammenhang entsprechend
Von der Aufnahme Temder Mönche ı11 den Klosterverband handelt ;
daneben ist auch die Rede VON deren Aufnahme qls (GJÄste ;

67 Cap welches dıie Beobachtung der Clausur VON
eıten der Brüder ZU Gegenstand hat aber auch VO  —_ denjenigen
handelt die auf e1INeE Reise geschickt werden Zweimal hat
der hi eNediCc den Nachträgen besondere Capitel gewl1dme und
dieselben olchen angefügt, welche äahnlıchen Gegenstand
etreffen ;

ZU. 453 GCap., welches dıe Genugthuung der E:xecommunıt-
ejerten bestimmt, WeNn S16 ZU gemeinschaitlichen en wıieder
zugelassen werden wollen, fügt der enedie ZW E1 weıtere
Capıtel bel, dıe auch Vvon Genugthuung handeln das erstie für

Ebenda 558
In allen diesen sechs Capiteln isf. als bemerkenswert heryorzuheben,

ass dıie Nachträge ausnahmslos 1e erste Stelle einnehmen und auch der
Capıtelüberschrift rwähnt sind welche den Inhalt der Capıtel bekanntlich nıcht

vollständig geben Aus der Gleichförmigkeit dieser Umstände INUSS ohl
geschlossen werden, ass die Behandlung Punkte überhaupt/ 8116

überlegte und vorbedachte ist.
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zleinere V erstusse beım Orge das ZzwWweıte für die anderen
leinen Hehler und Nachlässigkeiten 24  NSC Art; letzterem
ass er GCINEeN Satz über dıe Beichte der nıcht öffentlichen Sünden
un Vergehen gen

ach dem Cap.., welches anordnet,.: dass auch. die
abwesenden Brüder das Officium diıyınum verrichten. aben,
lässt. 6Lr Jl Cap das Verbot ausserhalb des Klosters
für diejenigen olgen, weilche nıcht über aCcC abwesend sind.

Andere Nachträge dieser Art kommen der Regula
NIC VOLI.: Nur 7zweimal fügt der hi Benediet Sanz untergeordnete
Einzelheiten, welche grössSCch derselben keine besondere
Stelle gefunden, verwandten (1egenständen besonderen Capiteln
neEl, dem 49 und 62 Cap

Dem 48 Cap., welches ür dıe vierzigtägige Fastenzeıt
Ur das enthält, Was damals alle Christen‘ beobachteten. fügt er

besondere Bestimmungen bel über die beobaächtung der
Fastenzeıt Kloster Endlich H46

Cap Vorsorge für den Fall, dass dem Kloster an
de] erforderlichen Anzahl der Friester oder Diacornen fehlen sollte

1es sınd sammtlıche Veränderungen und /Zusätze weiche
WenNnn [Nal 11} den Plan des Janzen und dıie rdnung
du1r chbrechen Man WIrd eicht zugestehen dass S1Ee einerseıIts
nıcht zahlreich Sind indem S1C dıe Zahl zehn N1IC übersehreiten
und dass S1e andererseıts hınreichend motıvıert sInd : umsomehr,
da der enedıie nıcht eiwa en ehNrDUuC sondern en (jesetz
Duch hat verfassen wollen. -

Die erwähnte Partıtio hatte folgenden OTLAau
SCOpPpus Magistri Legislatoris.
De Spiritu patris famiıilias SCeu de gubermnatione
monaster1!. SE

I0M De Vita relig1i0sa seu spiritnuali. VEXX
de A COS1- a} de Ascesı monastıca generatım ;

Ö) de siıngulorum studı0 perfectionis.
» de Offic1o d1ıvyıno: a) de eIUS materı1a el disposiıtione

D) de eEIUS forma interna.
De Vita domestica familiari. NATEZH VE

deratrıbus a) de decanıs ;
O} de temMpore nocturno :
C} leges poenales.

Z de us a} de admınıstrati. 181
Ö) de COQUINA eit de infirmis;
C} disciplina. refector1u el CcCanO0NnesO€NI“

tentiales;
d) ordo diurnus.

de Commerc10 cCum eXtiranels.
1*
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De religiosa ecoOonservanda., S
SÜüu elemento materıalı
SUu1S element1s ormalıbus

VI De Spiritu iliorum familias.
VII ScCOopPpus discipulorum. LXXIU

An deı and diıeser ariıtıo soll NUun WIe gesagt die
Regula zerglieder werden, eiwa ach Art der kurzen

Summarıen welche den (uaestiones der Summa Theologica des
Thomas VON quıin vorausgeschickt sınd Zul Erzielung

grOsSSeTrCN Vebersichtlichkeit sSINd für cdıe 'Theiıle und Abschnitte
besondere Bezeichnungen beigesetzt worden

Distrıibutio el Connexio0 erum Kegula
Benedieti

(Cum finıs totıus Vviılae monastıcae SI patfrıae coelestis
aeternum ante INSTESSUM Regulae Benedietus eXpOonıt
essentıiam Vılae monasiıcae qQUA E esti obedientıa
indıcatque ad finem obtinendum a_
LLONEeEM eın gradu's eXPI10CQa DrFracmMmıı coelestis
ei condıtıones sıngulorum

Praefatio
facıt Regulae enumerando quatuor monachorum

gENETA duo Sarabaitarum el Gyrovagorum mandat
ut mala ertium Eremitarum ul iinem DOokuUS vılae monastiıcae
proponiıt relıquum den1ıque u La dısponendum
assumıft

De generıbus monachorum
In 1DSa 1gıtur Regula Benedietus IN agıl de capıte

ecoenobhıll SCu de abbate
secundo de C E1IUS SEeNu de LoOoLaAa amiılıa religiosa
LErTLO de coenobıl CONSETYVYAlLIıONeE el incolumitate

Pars
Ne Abhate

duo tatuıt 10 ratıonem, Yua rCcgECeETE SUuum INONa-
steriıum (C 2

2o adıumenta, ul benequıbus Instruendus esti,
ungatur Nu. Su et quıidem

a) pro negot1ls generatım, axıme exiernıs C6 3.);
pro Ita interna sSeu spırıtualı (C 4.)

,D Qualis debeat Sse abbas.
De adhıbendis ad eonsilium fratrıbus
Quae SsSunt instrumenta bonorum oOpeTum
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Pars
Statuta de tota amılıa relig10sa

- Benedietus duabus section1ıbus absolvıt agıl de
vıla e1U$S ntierna SC spıriıtualı

2a de ıia e1US externa SC domesi{fiıca.

Seetio
De vita monasteri spirituali duo tractanda

venıunt 10 disposit1io0 eit praeparatıo ad uN10MeM CH. Deo; Seu
4asC6SIsS PFODTIE jeta,

2o 308(8; 1DSQa CuHu Deo Seu oratıo el offieLum diyiınum.
ı&

Articulus
\ SCesis monastica un est totıus famillae,

altera partıcularıs SINgulorum.
Äscesis monastıca CO  15 Quag tolı amıiljae

charaeterem 1Mprımı v1ta spirıtualis religiosae respielt aut
interiorem homınem el operatıonem ef haec consıistıt IN obedientia,
(C . aul exiernam yvıtlae ratıonem QUAEC: CcCoNnsıslıtk acılur-
nıtate (C 6.)

De obedientia
De taciturnitate.

ÄscesIis partıcularıs finem acquisitionem VIr-
OINN1IUmM ah eAaTUum fundamento humıilıtatıs ad totıus

perfection1s culmen carıtatıs (C (
De humilitate

Articulus
KExerecitium uniORNnNIS Deo NUMmm est publicum

COMMUNE€, offiecium.: scH1Cet diyınum.. (» Opus: De1«), alterum PI1-
vatum SECeu PLECGES prıvatae.

De offiec1ı10 d1ıvyıno Benedietus agıt de C1US forma
externa,

2n de eEIUS forma interna.
sSecundum formam EXTLeEernNnam ivıdıt officıum divinum

nocturnum. et dıiurnum.

Der Gegensatz zwischen dem Uun! Capıtel einerseits und dem
Cap andererseits ist leicht erkenntlich: die beiden erstien gehen allea

das ist individuel ‘gehalten ; sodann ist der Gegenstand ner erst 1mM 7. Cap
stufenweıse Uun! vollständig behandelt.

A  A



Et +  nocturno qguldem. dispönıt 1o quando ineipiendum
S11 Lum hıberno 1uım aestivo tempore (C S

quam strueiuram hahbeat pro dıebus feri‚alibgs tempore
1  erD} aan et aestivo (c. 107

80 quomodo c1t celebrandum Arobhus dominieis (e 1 1.3,
uectura et4o ıtem de audıbus matutinis, quae a1t earum S{r

qul per eas dieendi -sint psalmi diebus dominiteis (e 12:) el fer1-
alıbus (& BD

dum a11 totum officıum nocLurnum diebus50 quomodo cH
fest1v1s © 4.). His addit supplementum, quando et qUO }1-oco_ VOX
»altelu1a« divino ‘ öffieio. "sıt inserenda (C 19.)

De offenus diyınıs 1n noetibus.
Quantı, psalmi ‚dicendı Sunft. noeturnis horis.

“ Qualiter qestatıs tempore agatur nociurna laus.
! Qualiter dominic1s diebus vigiliae agantur.
19 Quomodo matutinorum  Solemnitas agatur
13 Privatıs dıebus qualiter agantur matutını.

In natalıtlıs Sanctorum - qualiter agantuır vigiliae.
15 „Alleluia” quıbus tempor1bus dieatur.

De offie1l diıv1ino ’diurn‘o_ _statuit guoties pCr diıem

eragendum (CEtde noct@*no quidem, disponit 1° quando incipiendum  sit tum hiberno tum aestivo“tempore (c. 8.),  2° ‚quam ‚strueturam ‘habeat pro. diebus feri‚a_l?bgs  tempore  %;iber  no (e. 9.). et aestivo ‚(c.. 10.),  n A  3° quomodo 'sit celebrandum  diebus dominieis (c- 11..),  uctura et  4° item de laudibus matutinis, quae sit earum str  qui per eas‘ dieendi "sint psal  S  mi‘ öi'eb‘us dominitis (e. 12.) et feri-  alibus (c. 13.),  dum sit totum officitum nocturnum diebus  5° quomodo peragen  festivis‘ (c. 14.)- His addit supplement  um, quando et.quo  . }1-oco_ ’>Vo').<‘  ;alleluia« divino ‘ offieio "sit. inserenda (c. . 15.). -  De offieiis divinis in noctibus.  Quanti, psalmi ‚dicendi sunt. nocturnis horis.  . 10  Qualiter aestatis tempore agatur nocturna laus.'  c 11  Qualiter dominieis diebus vigiliae agantur.  12  Quomodo matutinorum ‘ solemnitas agatur.  13  Privatis diebus qualiter agantur matütini.  14  In natalitiis Sanetorum. qualiter' 9;g‘antür vigiliae. .  45  .  „Alleluia“ quibus temporibus dicatur.  X  De offici  o divino diurn‘o_ _statuit 1° guoties pgr diem  “  €  eragendum (c: 16.), -  - 2° quae -Singularır  BOrAnaM al dispositld eleircbma ( 17  :3° qui psalmi sint dicendi per  _easdem'l horggs' 'eF pert . totum  ‚officium divinum (c. 18.).  r  era p%n‘ diem aganfur.  7  c. 16. Qualiter divina op  c. 17. Quot psalmi per easdem horas canendi sunt. .  £  c. 18. Quo ordine ipsi psalmi dicendi sunt.  De forma officii divini interna  dicit, quo spiritufl  S  /  sit peragendum (c. 19.).  e. 19. De di  .  SC  ;iplina psallen<ii.  De exercitio unionis cum  Deo cexirı officium  agendae (c. 20.).  divinum docet, quomodo preces privatae sint per  c. 20. De reverentia orationis.  _ Sectio Il.  e  S  éstic&‘ s.‘  - Statuta ‚pro vita externa/ seu döm  P. Benedictus  quorum 1“ agit de  in Ares dividifi articulos,  bus;  ; fratri  Er  2 de rebus; -  S de c0mrnercio' cum  ext1*ähéis.  Articulfls 8  .  }  l)e„fratri‚bu 1° agit de iis quibus d)isgiplina domgsflti;_:a  _ committitur (c. 21.),  ‚2° ea de frafribus tractat,  quae ad alias partes_"‚Regü}ae  _ non spectant, tempus seilicet nocturnum © _22f)_  er cQ.dicem  pöén\alerh; et de hoc speciatim dieit16.),
qUaC singuları horar„fim sıt äispösiti(ö_. et Vstru'ctura (O
qu1 psalmı eint dieendıi DEr _easdem'{ horgs' el pert totum

‚offie1um divinum (C 18.)
era per j1em aganfur.16. Qualiter dıiyına OpP

Quot psalmı per . easdem hoöras canendı SUnNnt.

uo ordıne ips] psalmı diecendi Sunft.

De forma ffie1n1 divinı interna C quo spirıtusit. peragendum (C 195
De dı iplina psa1]enäi.

De Eexercıt10 uUun10oN1Ss CA1 Deo EXLIra offi\c‘i’um
agendae (C 20.)d1V L: docet, quomodo PrECES prıvatae sınt ner

De reverent]a oration1ıs.

Sectio ésti»cäEtde noct@*no quidem, disponit 1° quando incipiendum  sit tum hiberno tum aestivo“tempore (c. 8.),  2° ‚quam ‚strueturam ‘habeat pro. diebus feri‚a_l?bgs  tempore  %;iber  no (e. 9.). et aestivo ‚(c.. 10.),  n A  3° quomodo 'sit celebrandum  diebus dominieis (c- 11..),  uctura et  4° item de laudibus matutinis, quae sit earum str  qui per eas‘ dieendi "sint psal  S  mi‘ öi'eb‘us dominitis (e. 12.) et feri-  alibus (c. 13.),  dum sit totum officitum nocturnum diebus  5° quomodo peragen  festivis‘ (c. 14.)- His addit supplement  um, quando et.quo  . }1-oco_ ’>Vo').<‘  ;alleluia« divino ‘ offieio "sit. inserenda (c. . 15.). -  De offieiis divinis in noctibus.  Quanti, psalmi ‚dicendi sunt. nocturnis horis.  . 10  Qualiter aestatis tempore agatur nocturna laus.'  c 11  Qualiter dominieis diebus vigiliae agantur.  12  Quomodo matutinorum ‘ solemnitas agatur.  13  Privatis diebus qualiter agantur matütini.  14  In natalitiis Sanetorum. qualiter' 9;g‘antür vigiliae. .  45  .  „Alleluia“ quibus temporibus dicatur.  X  De offici  o divino diurn‘o_ _statuit 1° guoties pgr diem  “  €  eragendum (c: 16.), -  - 2° quae -Singularır  BOrAnaM al dispositld eleircbma ( 17  :3° qui psalmi sint dicendi per  _easdem'l horggs' 'eF pert . totum  ‚officium divinum (c. 18.).  r  era p%n‘ diem aganfur.  7  c. 16. Qualiter divina op  c. 17. Quot psalmi per easdem horas canendi sunt. .  £  c. 18. Quo ordine ipsi psalmi dicendi sunt.  De forma officii divini interna  dicit, quo spiritufl  S  /  sit peragendum (c. 19.).  e. 19. De di  .  SC  ;iplina psallen<ii.  De exercitio unionis cum  Deo cexirı officium  agendae (c. 20.).  divinum docet, quomodo preces privatae sint per  c. 20. De reverentia orationis.  _ Sectio Il.  e  S  éstic&‘ s.‘  - Statuta ‚pro vita externa/ seu döm  P. Benedictus  quorum 1“ agit de  in Ares dividifi articulos,  bus;  ; fratri  Er  2 de rebus; -  S de c0mrnercio' cum  ext1*ähéis.  Articulfls 8  .  }  l)e„fratri‚bu 1° agit de iis quibus d)isgiplina domgsflti;_:a  _ committitur (c. 21.),  ‚2° ea de frafribus tractat,  quae ad alias partes_"‚Regü}ae  _ non spectant, tempus seilicet nocturnum © _22f)_  er cQ.dicem  pöén\alerh; et de hoc speciatim dieitStatuta pro vita extern® SEeEu dom
Benediectus qUOTUM 1ui agıl deIn TEes dividifi articulos,
bus;f?at1"i 2us de rebus

3\13 de commercio' CII ext1*ähéis.
ArticuluéDe ‘ fratribus 10 agıt de 11S quibus disciplina cjom—)gstic_:a  nncommıittitur (C Z

de fratrıbus tractat, quae ad ahas partes Régfl}äe
non ‘spectant, teMpUuS seilicet nocturnum K 22.) et co.dicem
poenalem ; de hoc-speciatim dieit
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a} elıcta sınt punıenda, YU1S sIt modus - procedendı ei
YJUaC sınt duo SCHCTA POCNaC ınfligendae ( E

O} [D quoa um z 1d est eXeOoMMUNICGCAtILONIS,statuıt
YUI1Ss modus a1t tenendus tum 1NOTe (C 24.) Lum
alOre eXxcomMuUunNIıcCatıone (c 29}
quıd facıendum, SUu  C effectu careal © 26J

d) qu1d, ut effectus obtineatur 6 }
e} qu1d, SI {ffectus 1NON sequatur (C 28.)
f} quıd de apostatıs valeat [E Z
G quando alterum Narum vindiet® sc1ilicet corporalis,

s1t. adhıbendum (c 50.)
2 De decaniıs monaster1!.
AA Quomodo dormılant monachı.
23 De eXcommunicatıone Cculparum.

Qualıs 6cSsSe nodus eXCOomMMuUNiCAtioNiS.SA H , 25 De 1iıbus Culpı1s.
76 De hıs Q Ul SINe sSe lungunt eXxcommunicatıs.
D Qualiter debeat as sollıcitus 655e excomunı1catos..
I8 De his quı SaCPIUS correpti-‚emendare noluerint.
29 N  , debeanft ıterum F6C1ID1 ratres exeuntfes de monaster10.v ED E E D 30 De PUCI1S INınore 4etate qualıter COorrıpJantur

Articulus
De rebus administrandis duo Benediecto eran

dısponenda 10 Carum admınistratio unı  1TSImM spectatäa,
constitutio de 11S rebus propter diserplinam I1NOoNa-

st1icam partıcularem. exıgunt ordınationem.

SS familiarısu03 “admınistrationem un ı1ı-
Versım Spectatlam agit 10 de admınısiratore na(C 31}2o de admiınistratoribus. mıinoribus (e D2):

TE sıngulorum monachorum relatione ad re famıliarem,ei quıdem
A} quoa domini1um (@ 39.),5) quoa 1510 M CC 3

351 De cellarario monaster1nqualis aıf
De ferramentisvel rebus monasterl.

3 ] quid debeant monachi pProprıum habere.
3 SiOMNeSs aequaliter debent necessarıia aCC1Pere,

&;  S
In der ersten }ASSUNST der Kegula (sıehe 1588 368) autete dererstie Satz des Cap „Frater quı PFODr10 vıt10 egreditur ıutft proliciturde monasterio0“ eic. Es handelte 1sS0O uch denjenigen,. welche dasäusserste Mass Olr Strenge, die Ausstossung', hatte angewendet werden müssen.In der zweıten' Fassung hat der hl Benediet wohl durch traurige Erfahrungenbelehrt die W orte. „aut proliecitur“ weggelassen. :
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Kes YQUAE a,d discıplinam spectani ei DPFrO-
pierea nartıcularem postulant cConstiitutionem sunt VICLUS fratrum

20 Or el OCccupatıo DeCr dıem
Statuta d-e VICLUU ratrum respiclunt 10 alımenta p_

randa et
2o ratres comedentes refectorium
De COQqUI1INA agıl _ Benediectus de 1DSa COQUINA

de alımentis parandıs (C 39.).
de DErFrSONIS QUarum PFaelIDuE ratıo haberı

COQUINA scilicet
a} de Infirmis (G 36.)
Ö) de senibus vel infantıbus (C 3

De Sseptiimanarı1s
De infirmis fratrıbus

C De sen1ıbus vel infantıbus
De refector10 agıt de refectorio SCHCTE
2o de casıbus partiıcularıbus refectori0 Occurrentibus el

de annexXI1ıs
De refector1ı1o TENETE loqgultur 1o de discıplina l’C-

fectoru ( 38
de Suraä {um cıborum (C 39i) Lum (C 4.0.)

3o de tempore umendı1 cıbum (C. 41)
40 de tempore pOost ah (C 42.)

De hebdomadarıo ectore.
De eNsuräa cıbl.

40 De eNSur&aı potus
4.1 Quıibus hor1s oportet reficere

Ut completorium eINO loquatur
De casıbus partıcularıbus refectorio0 CUT-

rentıbus ei de AaNNECX1S agıtl 10 de 118 Q U1 YUOCUIMYUE modo
discıplinam refectori violant ; ubı ela de 15, YUul ad offieciıum
diıyıinum tarde OCCcurruni (€ }

20 de HS, quı praestita satisfaetione 3 eENsam el ad vitam
ıterum admiıttuntur (canones poenitentiales, 44.)

His duo supplementa
@) de erroribus el negligentiis 1N officio diyvino COMMISSIS G }
Ö) de qa l1ııs quibuslhbe delietis minoribus el de peccatıs (6 46.)

De hıs QUu1 ad OPUS Dei vel ad 9815)  C tarde oceurrunt
44, De hıs qul excommunı1cantur, quomodo satısfaciant.

De hıs (]U1 falluntur oratorio.
De his QUul alıs quibuslibet rebus delinquunt

De labore ei OCCupatıone ratrum DET diem SECeu
de ordıne diurno Benedicetus statuıt QqUI1S ordinem diurnum
indicare debeat 86 47 )

2n DELI singulas partes SIı OTdO diurnus, ub] sımul
de. fratrum OCCUpalioNeE DEr diem )s hule supplementum
de quadragesimae observatiıone monasterı0 (C 49.),
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de absentibus, quod ordınem ubıyue quantum fieri potest
observare debeant Dr© {fic10 d1yıno ( 05 U1C subieıt n_
dieem de 1S5, YUl dıurno antum He monas  T1 ahsunt (C 51 );

4o NUu praeter ordınem sStatuium alıu quid facere liceat
ub1 agıl ei1lam de OTrati0orı10 (C 59

De significanda ora ODETN5 Deı
De INANUUIMN quotidiana
De quadragesimae observatione
De fratrıbus Q Ul onge ab OTAfOrı0 aDOran' aut il Y1A4 sunt

51 De fratrıhbus Q U1l on longe Satfıs proficiscuntur—> 3 o W N 52 De OTAatorı10 monasterıl

Articulus il
De COM MEr C110 eCuıMn extraneis SanNnCLus Benedietus

agıt 10 de hospitibus (C 53 }
2o de epistolis et donis (C 54..). CUull duo supplementa

ad praecavendos abusus, ef quıdem
a) de tolleända QqUaVIS OCcCCasliıoNe peccandı caput praecedens ;

ub] agıt et1am de vestibus fratrıum dom1 et ıtınere ei de
iratıs eubieuwlarıis (C 0D.),

O) de eIlsa bbatis hospitibus, salva SCINDCL disciplina
refectori0 (C 90%),

3o de venditione, ubı etjam de artıfeibus XE
D3 De hospitibus suscıplendis

Si debeat monachus ıteras vel alıquid SUSCIDOTE
55 De vestfJarıo ef. calceario Tatrum

De INneNsäa abbatısS DA . NF C 57 De artifcibus monaster1ı]  —>

Pars 111
VUonservatio et incolumitas monasternh

requirıl, ut anctus Legislator aagal 10 de e1iusdem elemento INna-
terjali, scıheet de NUMEeTO ratrum complendo;

20 de eEIUS elemento formalıi, SEeu de amıiılıa relıgi0sa
UUa talı

Von den Brüdern, dıe auf der KRelise mı der Welt Berührung treten,
1st 67 Cap dıe Kede, welches VO der Beobachtung der Clausur handelt

Die Disposition des etzten Theiles der Regula entspricht SanZ
dem Begriff nd W esen Benedietinerklosters ach der Absıcht des

Benediet soll nämlich 611 Kloster sS611165 Ordens er 61n Coenobıum
eigentlichen Sinne des Wortes SCIN, 1U welchem Iso mehrere. unter einem

bte ach 1ner Regel beisammen eben, und ZWAar, er öfters andeutet,
nach em Vorbilde der ersten Christengemeinde Jerusalem. leraus ergeben
siıch Abschnitte, indem

der VO  — der Erhaltung und Mehrung der Zahl der Brüder handelt,
der VO Abte, er zugleich der W ächter der Regel ıst,
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Seectio
Pro complendo NnumMero fratrum Be-

nedietus agıt 10 de admıssıone educatione novıtıorum generatım
de eOTUMmnp professione (C 8

de quıbusdam gener1bus candidatorum, quorum 30M1SS10
specialem postula constıtutitenem,.el quidem

(} de infantıbus (C X
O) de sacerdotibus el clericis (c 60.);
G) de monachis PETFESTIMNIS ; ubi et1am de monacho: hospite e ) A

hıs appendicem de sacerdotibus ei clerıicls ‘Ördinandıs
1luxta necessitatem monaster1u (G 02.),
30 de fratrum. . monaster10 ..condılione el eonversatıone

(C 65.)
De discıplina suscipiendorum fratrum.

59 De nlııs nobilium aut PAaUDEerum Y UL offeruntur.
60 De saeerdotibus (] U1 voluerint 1 ınonasteri10 habıtare.
61 De monachis PSTeESTIINI qualiter suscıplantur..-
02 De sacerdotibus monaster114.C0 CS 63 De ordıne congregatıon1ıS.

Sectio
Familia relig10sa,qua talısut In

umıtale CONSErve{ur, SancCLuUs Legislator. de capıte monaster11,
2n de agedificio monaster1l, -
3o de mutuls relationibus inter membra familiae.

e capıte monasterıl cConservando statult de
Jegıtima electione SE hbatıs © 64.),

de CIUS lıbertate gubernando et aqdminıstrando
monasterıo0 o 65.)

64 De ordinando abbate
{#  B De praeposito mnonastern.

De qedific1i1o0. monaster1ıl agıt 1a de 1050 apte consti-
tuendo etTıte eustodiendo ( 66.) ('’Ul addıt supplementum,

de ]15, YUul Jjegıtime, et de ı11L5, - UUl SINe liıcentia egrediuntur
(c 67:)

66 De Ostiarııs monasterı1l.
De fratrıbus 111 V1a direetis.

Mutuae relationes inter membra famıliae reli-
. OSa respielunt + SUPETIOTECS,

confratres.

der VO Hause, qlg der gemeinschaftlichen ohnung,
C1N€1 wohl-der Von der Verbindnng aqaller Glieder des Hauses

geordneten Familie.
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De relatıonıbus quoa SUDECEFrI1OFES efinıt 1° ratıonem
agendı Casıl impossıbılıtatis obediendı CC 68.),

arrogantıam protegendı confratrem contra SUPEI1-;
OTEeIN (C

Si fratrı iımpossibilia inıunhgantur..
Ut 111 monaster10 11011 praesumat er alterum defendere.

De relatıonıbus respeciu confratrum 10 arro-
gantıam punıendiı vel aedendi confratrem: (CE

statuıut legıitimam agendi ratiıonem Cu confratrıbus (C {1}
subnectit consılıa de eadem K compleectens : monı1ta,

GJUAC spirıtum bon1 .monachı exhıben (C (2;)
181038! praesumat DasSsıhh alıquıs eaedere.

FE obedientes a1ıhı sınt V10CeNl:;
i ({ De elo ONO quod debent monachı: 1abere.

EpIilogum tandem aCcı Benedietus declarando
Regulam NOn continere HISI DTPLIINA elementa perfection1s NONa-
ST1Cae (uare enumerat altıores fontes doetrinae spirıtualis qUOS
adıre debeat monachus 160 DILIMUIN 1DSal Regulam plene el
ntiegre ohbservare diıdieerıt (C (3.)

(3 De hoc quod NO  — i1ustit] 242e observatıo hac S1%
Regula constiıtufa

istDieser Analyse deren Ric  igkeı AaUSSE@EI Zweifel steht
nıchts hinzuzufügen S1e spricht für sıch gelbst und welch‘
vortreiffliches. erkzeug der heilige (Je1st. sıch 11MN enedie
gebildet, ınd e1In WIe vollkommenes Werk T durch 1n GC-
chaffen hat

» Studien« siınd dıe 1)IS-In den früheren Jahrgangen der
posıtionen und logische (iliederung aller grOSSCTEN, wichtigenund
schwierigeren TFheile der Regula mehr oder mıinder ausführlich,
WI1Ie der (xegenstand ‚erheischt, gegeben worden, nämlich der
Vorrede 1889, ]: des 2 CGap 1888, 3(4 e
— des 4. Cap. 1883, I1 1 des 3 Cap 1888,

364 ff es  ap 1  An  ®  } it: jes 31 Cap.
18588 373 des 49 Cap ebenda 62 E: des
Cap benda 553 IL des Cap 18895,

s erübrıigt DUr noch eIN Capıtel, dessen ısposition gewümg_h\t‚
werden könnte, das » ordınando abbate.« Nasselbe‘
hat ZWE€EeI J1heıule, deren ersier dıie Bestimmungen für dıe Abtwahl
enthält während der zweıle, worauf hier besonders nkommt
dem Neugewählten W.nke und Rathschläge ertheilt. Zu uNnseTeIN
Zwe dürfte genugen, den Text des apıtels mıiıt eIWwAas Aaus-
führlicheren Randbemerkungen folgen lassen.
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ORDINANDO ABBATE
In bbatıs ordinatione Ha SCEMPDET econsideretur

as consti-
tuatur 1s, quem ratio, ut hie constituatur, QUEHM s1ıb1 COLMNCOTS
congregatio ] SIVE et1am Darselegerıt, congregatıo secundum 1morem DeL,

QUaM VIS congregation1s SaNı0Te consıilio elegerı
Quae ratıo 1ıLae au merı1to saplentiae doetrina eligatur

etiamsı ultimus fuerit ordıneelectione sit. (1 = QUul ordinandus est
VQa  > congregation1s.

(Jua ratione ()uods!] 14 CONgregatıio VILHS SUIS quod
electio hbatis quidem absıt, consentientem Darı econsilıo
malı 911 impe-
dien eleger1 et vıtla 1DSA alıquatenus noOtLLIAM

ad dioecesım loecus 1DSC vel ad abbates
aul chrıstianos V1C1N0OS (*;jaruerımnt, prohibeant Dra
praevalere CONSENSUNM, sed domul Del diıgnum constituant
diıspensatorem sc1entes 9388 hoec recepiuros mercedem
bonam, SI llr CcCaste el ZzeI0 Del {acıant, sıicut diverso
peccalum, SI negligant

Ordinatus autem abbas cogıtet SCIHNPDET qualeMonıtum DC=-

abhatıs.
nerale de ONUS SUSCCDLL,it C Ul reddıiturus esi ratiıonem viılleationıs

€ sCc1atque s1.D1p prodesse. YUaH
C.

Monıta de pPer
SsSOoLz 1DS1US, u Öportet eu EsSSeEe doctum ege dıvina, ut
CU)] quctLorıtate sec1at el sıt. unde proferat: OVa el vetlera, cCastum.
el integrıtate fun-
gatur MUunN! sobrıium, miserıcordem. el sSeMPET superexaltet MM1sSeT'1-
SUO, cordiam inudielo ut dem 1DSC CONsSeEQqualLur.

Oderit Vvil1a diliıgat fratres In 1DSa autem COTTED-de ratıone CN - dumdı O1Iratrıbus,
ut 4A11

10 prudenter agat et qu1d 111S

1105 s1hı COMN- wvikadere ACTUSINEM irangatur Vas SUainl-
ciliet, TUg fragılıtatem SEMPET SUSDECIUS S1L, memi1nerıque

calamum quassatum 1ON conterendum. In quibus nO  am}

d1iCIMUS, . ut pbermittat nutrirı vıtıa, ‚sed prudenter el
Cu  - carıtate amputet, ul viderıt CUI1Qq UE expedıre,
s1icut 12a dixıimus, el tudeat plus INarı timer].

de ratıone Ll’6- Non a1t turhbulentus el AHX1IUS , 1LLOIL s1ıt DA1LMLUS
endı domum,

ut defectus de- el obstinatus : 101 S1[ zelotypus et M1LINIS SUSPICIOSUS
vitet, U1a NUMYUam requiescıt. In SUu15

a1t DrOVv1dus consıderatus:; et. SIVE secundumeum
S1IVeE secundum saeculum cıt m inıunglt;discretione uta-

LUr, discernat et cog1ıtans diseretionem sanct]1 aCcCo
dieentis: »51 FTETES INEeOS plus ambulando fecero
laborare, morientur eunetı una die Haee alıaque
testimon1a diseretionıs matrıs virtutum SUMMENS SIC

ut S17 fortes quod Cuplani,
sıtque VILr Re- infiırmı [1011 refuglant. E PDratelPuG, ut praesentemZu Regulamın 1111 omnibus Conservel, ut dum hene mınıstra-
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veriıt. audiat Domino quod SET’VUS DonNus, qul
erogavıt trıtıcum CONSETVIS Su1s In tempore SNO :

» Amen dıco vobıs, aırt, SUpEr Omn12 hbona Sua COMN-

stıtuet EeU X  X

e übrıgen Cabitel bıeten keine Schwienigkeit, un ist
somi1t der s 373 versprochene Nachweıs vollständig
erbracht, »4{ass dıe ganze Regula und alle hre Theile
1n vollkommen logischer Ordnung verfasst sind,
und dass iıhr eın ohl überlegter und wissenschaftlıch
gerechtfiertigter Plan 7 U grunde 1egt.« Und damıt Ist
auch VON selbst egeben, dass dıe Regula 1 jeder Be-
zıehung eın beredtes und unwiderlegliches Zeugnıs
ablegt für dıe wissenschaftlıche Bıldung 1inres heil
Verfassens.

_EE ——

Das Seckau
Unter dem Propste Ortolf VONn Tank, SeEINEM „Restaurator“ ——

Von Ludger Leonard ın euron.

(Fortsetzung.)
Ehe WIr die öffentlichen Zustände und Verhältnıisse der

nächsten Folgezeıt, soweıt S1e auf das Seckau Rückwirkung
übten, 1ins Auge fassen, wollen WIT urz eınıger anderer Begeben-
heıten Erwähnung thun, welche sıch auf Seckauer Stiftsgüter
un auf 1neu angeknüpfte oder bestätigte rechtliche V_erhä-ltniss\e'
prıvater Natur beziehen.

Wıe der Rıchter „Rudolf VOoONM Neustadt Wı 'V U und die dortige
Gemeıinde 1m Jahre 1266 bezeugen, übertrug damals Propst
Ortolf dem Bürger Leutold VO  > Neustadt ach reirecht eıinen
Hot A Fischau ın Oesterreich jährliche Zahlung eınes

Solche nach Freirecht verliehenen (z+üterTalentes Denare.
konnten ach Ablauf jeden Jahres en Rücksassen wıieder g..
nommen werden. Am December 1268 erhielt ebenfalls
eın Bürger Lieutold VO Neustadt, vermuthliıch derselbe, eıinen
of be1 Fischau Burzrecht unter der Bedingung, dass n  S
dafür jährlich eın Talent Denare entrichte, dıe sonst1gen landes-
üblıchen Verpflichtungen: übernehme und be1l etwaıgem Verkaufe

Cop des E ahrh. In Cod 394 fol. ®1a ım Steier Landes-Archiv.
Es befindet SIC. darın die bemerkenswerthe Angabe: villicalem curlam

eutfo1ldo contulit jJure cCommun1, quod vulgo dieitur freirecht, vnde
sıbi et ecclesie SUec talentum denarıorum enetiur soluere annuatım, de qua
ı1psu abstrahere,; S 1 sıb placuerıi, semper anno finıto a  e?ibera potestatem.”


